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wird hiermit in Sachen

Zustellungen werden nur an
wegen

die Bevollméchtigten erbeten!

VOLLMACHT

erteilt, und zwar Vollmacht zu aufiergerichtlicher Vertretung aller Art als auch Prozessvollmacht fiir
alle Verfahren, u. a. Zivilverfahren gem. § 81 ff. ZPQO, in allen Instanzen erteilt.

Diese Vollmacht erstreckt sich insbesondere auf folgende Befugnisse:

1. Geltendmachung von Anspriichen, z. B. gegen Versicherer, Schiadiger sowie deren Versicherer und
Akteneinsicht;

2. Vertretung in Bufigeldsachen, in Adhésionsverfahren, in Privatklageverfahren gem. § 374 StPO, sowie auch

Vertretung als Nebenkldger; Strafantrige zu stellen und zurlickzunehmen sowie die Zustimmung gem. §§ 153

und 153 a StPO zu erteilen; Entschiddigungsantrige nach dem StrEG zu stellen;

Stellung von Antriagen auf Erteilung von Renten- und sonstigen Versorgungsauskiinften;

4. Vertretung vor den Verwaltungsgerichten, Arbeitsgerichten, Sozialgerichten und Finanzgerichten sowie in
deren Vorverfahren und in Schiedsverfahren, in Freigabeprozessen sowie als Nebenintervenient;

5. Vertretung in Insolvenzverfahren, insbesondere Anmeldung von Forderungen zur Insolvenztabelle,
Geltendmachung von Ab- und Aussonderungsrechten, Abstimmung in der Glaubigerversammlung;

6. Alle Neben- und Folgeverfahren, z. B. Arrest und einstweilige Verfiigung, Kostenfestsetzung,
Zwangsvollstreckung einschlieBlich der aus ihr erwachsenden besonderen Verfahren, Zwangsversteigerung
und Zwangsverwaltung und Hinterlegungsverfahren;

7. Einholung von Auskiinften von Gutachtern, Versicherungstrigern aller Art, Behdrden sowie der
behandelnden Arzte und Krankenhiuser des Mandanten, insoweit werden die vorgenannten Personen hiermit
auch von ihrer drztlichen Schweigepflicht entbunden;

8. Empfangnahme und Freigabe von Geld, Wertsachen, Urkunden und Sicherheiten, insbesondere des
Streitgegenstandes, von Kautionen, Entschdadigungen und der vom Gegner, von der Justizkasse oder anderen
Stellen zu erstattenden Kosten und notwendigen Auslagen;

9. Ubertragung der Vollmacht ganz oder teilweise auf andere. Beauftragung eines Unterbevollméchtigten im
Namen des Mandanten. Die entstehenden Kosten trigt der Unterzeichnende;

10. Entgegennahme und Bewirken von Zustellungen und sonstigen Mitteilungen, Einlegen und Riicknahme von
Rechtsmitteln sowie Verzicht auf solche, Erhebung und Riicknahme von Widerklagen;

11. Beilegung des Rechtsstreits oder auBergerichtliche Verhandlungen durch Vergleich, Verzicht oder
Anerkenntnis;

12. Abgabe und Entgegennahme von Willenserklirungen und Vornahme einseitiger Rechtsgeschifte,
Begriindung und Aufhebung von Vertragsverhiltnissen;

13. Ubertragung von Gesellschaftsanteilen und Wahrnehmung von Gesellschafterrechten sowie uneingeschrinkte
Teilnahme an Gesellschaftsversammlungen mit der Befugnis fiir den Vollmachtgeber abzustimmen usw.

14. Information des in der Sache befassten Vermittlers sowie Datenaustausch mit diesem.

[O8)

Der Gerichtsvollzieher und jede andere gerichtliche, behordliche und private Stelle, einschlieBlich des/der
gegnerischen Prozessbevollméchtigen, werden angewiesen, die in oben bezeichneter Angelegenheit
zuriickzuzahlenden, zu leistenden, beigetriebenen, hinterlegten Betrdige an die bevollméchtigte
Anwaltskanzlei auszuzahlen.

Soweit Zustellungen statt an die Bevollméchtigte auch an die Partei unmittelbar zuldssig sind, bitte ich diese
nur an meine Bevollmédchtigte zu bewirken.

Mit der Unterzeichnung der Vollmacht entsteht eine Beauftragung. Die Tétigkeiten werden nach dem
Rechtsanwaltsvergiitungsgesetz (RVG) abgerechnet. Gleichzeitig wird das Einverstdndnis zur Ubermittlung
der Honorarrechnungen in elektronischer Form erteilt.

Ort, Datum Unterschrift

Name und Vorname (in Druckbuchstaben)

Kanzlei Michaelis Rechtsanwiilte Partnerschaftsgesellschaft | Glockengielerwall 2 | 20095 Hamburg
Tel.: 040/ 888 88 777 | Fax: 040/ 888 88 737 | info@kanzlei-michaelis.de | www.kanzlei-michaelis.de



	V O L L M A C H T
	erteilt, und zwar Vollmacht zu außergerichtlicher Vertretung aller Art als auch Prozessvollmacht für alle Verfahren, u. a. Zivilverfahren gem. § 81 ff. ZPO, in allen Instanzen erteilt.

